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Agenda

1. Was ist ein Datenökosystem ?

2. Was ist ein Datenraum ?

3. Was ist agridata.ch ?

4. Wie funktioniert agridata.ch ?
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Source: SRF 

Source: Apple

https://www.srf.ch/news/schweiz/srf-community-zu-schulen-fernunterricht-oder-schulbetrieb
https://www.srf.ch/news/schweiz/srf-community-zu-schulen-fernunterricht-oder-schulbetrieb
https://www.apple.com/chde/newsroom/2020/04/apple-makes-mobility-data-available-to-aid-covid-19-efforts/
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• Das Vorhaben Datenökosystem Schweiz hat das Ziel, die Interoperabilität und 

Vertrauenswürdigkeit auch zwischen den Datenräumen zu fördern und so die 

Mehrfachnutzung von Daten einfacher zu machen. 

• Ein Datenraum ist ein technisches, rechtliches und organisatorisches Konstrukt zur 

Mehrfachnutzung von Daten über die Grenzen einzelner Organisationen hinweg. 

• Bereits heute bestehen in der Schweiz Datenkollaborationen oder Ansätze von 

Datenräumen, innerhalb derer verschiedene Akteure Daten mehrfach nutzen können. 

Diese sind häufig sektorspezifisch und auf wenige Anwendungsfälle eingegrenzt. 

• Die einzelnen Datenräume sind heute meist nicht zueinander interoperabel, was 

eine datenraumübergreifende Mehrfachnutzung von Informationen verhindert oder 

stark erschwert. 

Situation in der Schweiz
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Bundesratsentscheide 2022/2023

Quelle: Bundesrat schafft Grundlagen für Schweizer 

Datenökosystem (admin.ch)

Quelle: Förderung vertrauenswürdiger Datenräume und der 

digitalen Selbstbestimmung (admin.ch)

https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-99268.html#:~:text=Mit%20dem%20Daten%C3%B6kosystem%20will%20der,gebaut%20werden%2C%20sprich%3A%20interoperabel.
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-99268.html#:~:text=Mit%20dem%20Daten%C3%B6kosystem%20will%20der,gebaut%20werden%2C%20sprich%3A%20interoperabel.
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-87780.html
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-87780.html
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Die Prioritäten von Bundesrat und Parlament

Das Potenzial von Daten besser erschliessen

Neue Konzepte für die Mehrfachnutzung von Daten

Digitale Selbstbestimmung

Vertrauenswürdige und interoperable Datenräume
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Jürg Wüst
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Um die Chancen der organisationsübergreifenden Mehrfachnutzung von Daten zu ergreifen, 

wurde die Vision des «Datenökosystems Schweiz» erarbeitet:

«Das Datenökosystem Schweiz bildet einen vertrauenswürdigen Rahmen für Datenräume, damit Daten 

zur gesellschaftlichen Wohlfahrt, zum wirtschaftlichen Erfolg und zum wissenschaftlichen Fortschritt 

mehrfach genutzt werden können. Die Akteure aus Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung und 

Öffentlichkeit gestalten das Datenökosystem Schweiz gemeinsam und entwickeln dieses weiter. Das 

Datenökosystem Schweiz ist vertrauenswürdig, interoperabel, international anschlussfähig und 

nachhaltig.»

Weitere Informationen: Vision und Ziele Datenökosystem 

Vision «Datenökosystem Schweiz»

https://www.bk.admin.ch/dam/bk/de/dokumente/dti/DatenoekosystemSchweiz/Vision%20und%20Ziele%20Daten%C3%B6kosystem%20Schweiz.pdf.download.pdf/Vision%20und%20Ziele%20Daten%C3%B6kosystem%20Schweiz.pdf
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Standort Schweiz
Internationale Anschlussfähigkeit

Datenräume
Zusammenspiel durch Interoperabilität

Akteure
Vertrauenswürdiger 

Datenaustausch und -nutzung

Wissenschaft

Unternehmen Behörden

Bevölkerung

Datenraum

Gesundheit

Datenraum

Mobilität

Datenraum

Energie

Datenökosystem Schweiz



Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen / Bundesamt für Landwirtschaft 9

Was ist ein Datenraum?

Ein Datenraum ist ein technisches, rechtliches und organisatorisches Konstrukt zur 

Mehrfachnutzung von Daten über die Grenzen einzelner Organisationen hinweg. 

Datenanbieter Datenbezüger

Datenraum

Datenproduzent

Datennutzungsvertrag

Datenfluss

Einwilligung
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Was ist agridata.ch?

agridata.ch ist eine sichere Datenaustauschplattform, die allen Akteuren des 

Schweizer Agrar- und Ernährungssektors ermöglicht, Daten effizient und sicher 

auszutauschen

Datenanbieter Datenbezüger

agridata.ch

Datenproduzent

Vertragsverwaltung

Datenübermittlung

Freigabeverwaltung
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• Infrastruktur als Basis für die Interoperabilität und

die Umsetzung des Only-Once Prinzips

• Garant für digitale Selbstbestimmung

• Daten sicher und effizient zwischen allen Akteuren im Agrar- 

und Ernährungssektor austauschen 

• Daten werden dezentral gehalten

• Ein gemeinsames Projekt mit einer Zusammenarbeit

zwischen Kantonen und Bund 

• Das Projekt wird Open Source entwickelt

Was ist agridata.ch ?
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Wie funktioniert agridata.ch?

Datenproduzent: Landwirt:In

agridata.ch

[Sys]

🗸

agridata.ch

Labelorganisation

AGIS

App agridata.ch

DatenbezügerDatenanbieter

Digitaler Vertrag

Einwilligung (Digitale 

Selbstbestimmung)

Web agridata.ch
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Wie funktioniert agridata.ch? Beispiel

Datenproduzent

Datenanbieter

Datenbezüger

Frau Biohof

Herr Identitas

Herr Unternehmen
agridata.ch
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1) Datenantrag und 2) Datennutzungsvertrag

Datenproduzent

Datenanbieter

Datenbezüger

Frau Biohof

Herr Identitas

Herr Unternehmen

Ein Unternehmen (Herr Unternehmen) möchte seiner Kundin, einer Landwirtin (Frau Biohof), ein 

Entscheidungshilfetool anbieten und benötigt die in TVD gespeicherten Daten des Landwirts 

(Herr Identitas).

agridata.ch
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3) Datenanfrage

3. Datenanfrage mit UIDDatenproduzent

Datenanbieter

Datenbezüger

Frau Biohof

Herr Identitas

Herr Unternehmen
agridata.ch

1 Benachrichtigung
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4) Einwilligung

Datenproduzent

Datenanbieter

Datenbezüger

Frau Biohof

Herr Identitas

Herr Unternehmen
agridata.ch4. Einwilligung
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5) Datenübermittlung

Datenproduzent

Datenanbieter

Datenbezüger

Frau Biohof

Herr Identitas

Herr Unternehmen
agridata.ch
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